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Herzlich willkommen zum Maientag

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Freunde unserer Stadt, 

ich darf Sie zu unserem traditionellen Vaihinger Maientag 
mit seinen bekannten und beliebten Höhepunkten ganz 
herzlich begrüßen! Für mich ist es der erste Maientag in 
meinem Amt als Oberbürgermeister und ich freue mich,  
das Fest gemeinsam mit Ihnen, liebe Vaihingerinnen und 
Vaihinger aus allen Stadtteilen sowie Gäste aus nah und 
fern, begehen zu dürfen!

Eingebettet in das Jubiläum 50 Jahre Große Kreisstadt wird 
der Maientag als Fest aller neun Stadtteile sicher einer der 
Höhepunkte des Festjahres 2023 sein! Vieles beim Maien-
tag ist ja lang gelebte Tradition. Und doch gibt es in jedem 
Jahr Neuerungen, Änderungen und Höhepunkte, die sich 
vom Programm der früheren Maientage unterscheiden.  
Besonders offensichtlich wird dies bei der neuen Reihen-
folge des Festzugs, auf die Sie heute schon gespannt sein 
dürfen.

Auch unser diesjähriges Maientagsmotto legt den Fokus  
auf Veränderungen. Es lautet

»Sei du selbst die Veränderung, 
die du dir wünschst für diese Welt«
und möchte uns gerade in Zeiten wie diesen Mut machen. 
Mut, Veränderungen in Angriff zu nehmen, Mut, neue 
Schritte zu wagen und Mut, die Stimme für Themen, die  
uns am Herzen liegen, zu erheben! Es liegt in unserer 
Macht, die Welt zu einem Ort zu machen, an dem wir uns 
wohlfühlen und gerne leben. Viele wünschen sich Verän-
derungen im Leben, mehr Anerkennung für Geleistetes, 
Frieden auf der Welt oder mehr Zeit für sich selbst. Das 
Maientagsmotto ist aber auch Anstoß für jeden Einzelnen 
von uns, die Verantwortung für Veränderungen zu überneh-
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Als nach dem verheerenden Stadtbrand von 1693, dem auch   
  das Stadtarchiv zum Opfer gefallen war, die Vaihinger ihre 

Rechte und Pflichten wieder festzuhalten versuchten, notierten 
sie u. a., dass »unbekannte gutherzige Leute« dreihundert 
Gulden »zum Mayenlauf« gestiftet haben; »im Monat May ist der 
hieraus verfallende Zins den hiesigen Schulkindern mit Papier, 
Nesteln und rothen Bändeln auszutheilen«. 

    Außerdem erhielten an diesem Tag fast alle, die in der Stadt 
ein geistliches oder weltliches Amt bekleideten, und die einge-
setzten Ordnungshüter ein Weinpräsent aus dem Spitalkeller.

    Der älteste Nachweis findet sich in einem Rechnungsbuch 
des Spitals, dass am 25. Mai 1687 »die Kinder umb dasz Pappyr 
[= um das Papier] geloffen« sind. Besonders eindrucksvoll ist 
die Formulierung im Protokollbuch des Stadtgerichts, dass die-
ses am 15. April 1706 »resolviret« [= beschlossen], dass  
man »in künfftigem Monath Maio, wann es die Kriegsunruch  
und March [= Marsch] der Völckher nicht verhindert, die 
sambtliche Kinder wider, wie vor disem auch geschehen, in  
die Majen führen wolle«.

    Der Maientag ist das älteste weltliche Fest der Stadt. Er 
geht zurück auf ein Schulfest, das wohl im Zusammenhang mit 
der Gründung der Lateinschule – möglicherweise bereits um 
1400 – gestiftet und jedes Jahr gefeiert wurde. Dabei zogen die 
Lateinschüler mit ihren Lehrern, zu denen sich später auch Leh-
rer und Schüler der deutschen Schule gesellten, vor die Stadt, 
in Vaihingen auf den Egelsee, wo sie sich einen ganzen Tag mit 
Spielen und Tanzen vergnügen durften. Der Papierlauf, bei dem 
man das wertvolle Schreibpapier gewinnen konnte, war stets 
ein wichtiger Bestandteil, ebenso das Abschneiden von Ruten 
(grünen Ästen), die am Abend in die Stadt getragen wurden. 
Solche aus dem Spätmittelalter herrührenden Feste lassen sich 
u.a. in Nürtingen, Ravensburg und Lauffen am Neckar (wo das 
Fest nicht mehr gefeiert wird) nachweisen.

    Spätestens im 18. Jahrhundert entwickelte sich das Schulfest 
zu einem Fest der ganzen Bürgerschaft, bei dem sich Jung und 
Alt auf dem Egelsee vergnügte, und das mehr und mehr auch 
Besucher von auswärts in die Stadt zog.

             E. E. S. / M. S.

men. Egal ob wir unser eigenes Leben oder die Welt verän-
dern wollen, es liegt zuerst in unserer Hand. Wunschdenken 
allein bringt uns nicht voran. Wir müssen Taten walten 
lassen und als gutes Beispiel vorangehen. Nur dann werden 
Veränderungen auch wirklich gelingen!

In diesem Sinne wünsche ich uns allen den Mut, Verände-
rungen zu wagen, selbstbewusst voranzugehen und ein 
Vorbild für andere zu sein. 

Ihnen allen schöne Pfingsttage, einen ereignisreichen  
Maientag und viel Freude in unserer Stadt!

Es grüßt Sie herzlich Ihr/ Euer

Uwe Skrzypek

Oberbürgermeister
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Pfingstsamstag – 27. MaiFreitag – 26. Mai
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Vaihinger Ortsteile und 
angrenzende Gemeinden 

Ständchen des  
Musikvereins Vaihingen

ab
15.30 Uhr

13.00 Uhr

14.30 Uhr

Nordöstliches Stadtgebiet und am Wolfsberg 

Ständchen des  
Musikvereins Vaihingen

Marktplatz

Familienführung: 
»s‘isch Maietag!« – Eine Führung 
zu Vaihingens Nationalfest
Seit Jahrhunderten wurde der Maientag in Vai-
hingen im Mai oder Juni gefeiert. Warum feiern 
wir das Fest heute grundsätzlich an Pfingsten? 
Im Laufe der Zeit hat sich Vieles verändert, 
während andere Traditionen erhalten geblieben 
sind. Was haben die Flößer und der Flößertanz 
mit unserer Geschichte zu tun? 
Bei einem Rundgang an verschiedene Plätze 
der Stadt erfährt man viel Wissenswertes über 
die Entwicklung vom einstigen Kinderfest zum 
Maientag, wie wir ihn heute kennen.

Stadtführer: Eberhard Steinhilber
Eintritt: frei
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Sporthalle am Alten Postweg

»Lasst uns miteinander…«
45. Konzert für Kinder
Zum Zuhören und Mitmachen laden ein: 
• der Löwenchor der Schlossbergschule
 Leitung: Alexander Halda

• die Singkehlchen und der Singkreis
 Leitung: KMD Hansjörg Fröschle

• der Vaihinger Bläserkreis
 Leitung: Wolfgang Kapp 

Treffpunkt: Stadtmodell vor dem Rathaus

Führung: 
»300 Jahre Vaihinger Rathaus«
1693: Pünktlich zum Abzug der französischen 
Armee brannte Vaihingen. 278 Gebäude und 
das Rathaus waren Schutt und Asche. Aber der 
Neunjährige Krieg tobte noch jahrelang weiter. 
Die Stadt hatte kein Geld für den Wiederauf-
bau. Erst 1723, also vor exakt 300 Jahren, war 
das Rathaus wieder aufgeschlagen. Was das 
konkret bedeutet, erklärt Reinhard Wahl bei 
der Führung im Gebäude und zeigt, warum die 
Rathausfassade mehr Schein als Sein ist.

Stadtführer: Reinhard Wahl
Dauer:  ca. 1 Stunde
Eintritt:  E 4,- Erwachsene, E 2,- Kinder, 
                nur Barzahlung vor Ort
 
Keine Anmeldung nötig, 
max. 50 Personen

15.00 Uhr

16.00 Uhr

Nordwestliches Stadtgebiet (Baresel/Tüv)  
Ständchen des  
Musikvereins Vaihingen

Peterskirche  
Musikalische Matinee 
Jugendmusikschule Vaihingen

Treffpunkt: Stadtmodell vor dem Rathaus  
Führung: 
»300 Jahre Vaihinger Rathaus« 
Weitere Informationen, siehe Seite 8

8.00 Uhr

11.15 Uhr

13.00 Uhr
und 
16.00 Uhr

9
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Marktplatz

Grosses Platzkonzert
des Musikvereins Vaihingen 

• Gemeinsames Stück von 
 Großem Blasorchester und Fanfaren 
• Majestic Entrance   
 Bert Appermont

• The Legend of Maracaibo  
 Jose Alberto Pina 
• Batman 
 Danny Elfman & Toshihiko Sahashi
• The Book of Love  
 Stephin Merrit & Scharnagel  
• Can´t help falling in Love   
 Arr. James Swearing 
• Pop City  
 Thierry Deleruyelle  
• 80er KULT(our) 2 
 Thiemo Kraas

Das große Blasorchester spielt 
unter der Leitung von Sebastian Schwarz
 

18.00 Uhr Peterskirche

Konzert zum Maientag
Kammerorchester Vaihingen/Enz e.V.

Antonín Dvor̀́ák: 
Streichquartett Nr. 12, 1. Satz

Ludwig van Beethoven: 
Klavierkonzert Nr. 1, 1. Satz
Solist: Thomas Habermaier (Klavier)

Antonín Dvor̀́ák: 
Streichquartett Nr. 12, 4. Satz

Gioachino Rossini: 
Sonata per archi Nr. 1

Musikalische Leitung: Uwe Werner
Moderation: Iris van Bergen
Änderungen vorbehalten!

Karten an der Abendkasse:
Eintritt 15,- E, 30,- E Familienkarte 
(max. 2 Erw. + Kinder bis 16 Jahre)
 

20.00 Uhr

11
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Pfingstmontag – 29. MaiPfingstmontag – 29. Mai

Innenstadt Beginn Marktplatz

Tagwache und Ständchen 
des Musikvereins Vaihingen 
Sitzungssaal des Rathauses 
Begrüssung der Gäste 
 
Evangelische Stadtkirche 
Ökumenischer Gottesdienst 
unter dem Motto: 
»Sei du selbst die Veränderung, 
die du dir wünschst für diese 
Welt« von Mahatma Gandhi

Für Ehrengäste Zugang zu den reservierten 
Plätzen auch nach Gottesdienstbeginn durch 
den Südeingang über die große Treppe

Lied: »Schmückt das Fest mit Maien« 
(siehe Liedertext Nr. 3, Seite 31)

Psalmgebet, »Seligpreisungen« 
(Matthäus 5,3-10)
(siehe Nr. 4, Seite 32)

Lied: »O komm, du Geist der Wahrheit« 
(siehe Liedertext Nr. 5, Seite 33)

Lied: »Vertraut den neuen Wegen«
(siehe Liedertext Nr. 6, Seite 34)

Lied: »Der Frühling ist erschienen«
(siehe Liedertext Nr. 7, Seite 35)

Orgelnachspiel zum Auszug der 
GottesdienstbesucherInnen
(Bitte benutzen Sie hierzu alle vorhandenen Ausgänge, 
auch die beiden Türen links und rechts des Altares.) 

5.00 Uhr

8.30 Uhr

9.00 Uhr

Marktplatz

Eröffnung des Maientags 
durch Oberbürgermeister 
Uwe Skrzypek & Landrat 
Dietmar Allgaier 

Steinbeisstraße / Aschmannstraße / 
Znaimer Straße

Aufstellung des Festzuges 
ACHTUNG: Die Straßen rund um den Festzug 
sind ab 9.30 Uhr großräumig abgesperrt
Details dazu finden Sie auf Seite 42/43  
(Lageplan). 

Festzug 
durch die Heilbronner Straße – Graben- 
straße – Angelstraße – Kehlstraße – 
Stuttgarter Straße – Marktplatz –  
Tränkgässle – Im Mühlkanal – Auricher  
Straße bis zum Festplatz/Rondell

Nach dem Festzug Getränke 
für Kinder im Rondell

10.00 Uhr

10.20 Uhr

10.30 Uhr

13
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Pfingstmontag – 29. Mai

ca
12.00 Uhr

Pfingstmontag – 29. Mai
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Rondell

Maientagsfeier
Durch das Programm führt Heike Dercks.

• Gemeinsamer Gesang
 »Der Winter ist dahin«
 (siehe Liedertext Nr. 1, Seite 29)

• Festrede – gehalten von Giuliana Wessel,     
 Schülerin JS 1 – Friedrich-Abel-Gymnasium
 Thema: »Sei du selbst die Veränderung, 
 die du dir wünschst für diese Welt« 
 von Mahatma Gandhi

• Liedvortrag 
 vom Löwen-Chor (Klassen 1 – 4) 
 Schlossbergschule Vaihingen und dem 
 Männergesangverein Vaihingen

• »D’zit isch do…«
 nach Josef Reinhardt und Gustav Wirsching,  
 vorgetragen von Schülerinnen und Schülern  
 (Klasse 2) der Schlossbergschule Vaihingen

• »Die Lesestunde« 
 frei nach Hans Baumann
 vorgetragen von Schülerinnen und Schülern  
 der Rosswager Grundschule 

• »Der gereimte Löwe« 
 von James Krüss
 vorgetragen von Schülerinnen und Schülern  
 der Bartenbergschule Kleinglattbach

• »Lied des Menschen« 
 von James Krüss
 vorgetragen von Schülerinnen und Schülern  
 der Freien Waldorfschule Vaihingen 

• Lauf nach dem Maien
 Schlossbergschule Vaihingen

• Flößertanz und Flößerlied
 (siehe Liedertext Nr. 2, Seite 30)
 Friedrich-Abel-Gymnasium
 Stromberg-Gymnasium
 Ferdinand-Steinbeis-Realschule
 Ottmar-Mergenthaler-Realschule
 Schlossbergschule Vaihingen
 Waldorfschule Vaihingen

Egelsee-Sportplatz

Spielwiese für Kinder 

Treffpunkt: Stadtmodell vor dem Rathaus  
Führung: 
»300 Jahre Vaihinger Rathaus« 
Weitere Informationen, siehe Seite 8

16.00 -
18.00 Uhr

17.00 Uhr



Nachmaientag, Dienstag, 30. Mai 
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Pfingstmontag – 29. Mai 
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ab Festplatz – Rückkehr der Festteilnehmer 
in die Stadt zum Marktplatz  
Schlussfeier auf dem 
Marktplatz
Höf ische Tänze 

Seine Majestät Kaiser Karl V. nebst seiner  
lieben Frau Gemahlin, gibt sich die Ehre und 
lädt zum Tanze mit dem Hofstaat.

Gemeinsamer Gesang:
»Im schönsten Wiesengrunde«
(siehe Liedertext Nr. 8, Seite 36)
Schlusswort
Gemeinsamer Gesang
»Nun danket alle Gott«
(siehe Liedertext Nr. 9, Seite 36)

Evangelische Stadtkirche  
Maientagskonzert »Im Glanz 
von Trompeten und Orgel«

Jörge Becker, Solotrompeter des 
SWR-Symphonieorchesters Stutt-
gart, Lennard Czakaj, Solotrompeter 
des Staatsorchesters Stuttgart und 
Prof. Johannes Mayr, Domorganist in 
der Stuttgarter St. Eberhardskirche, 
spielen das erste Konzert an der 
erneuerten Orgel der Stadtkirche.
Es erklingen barocke Trompetenkon-
zerte u.a. von A. Vivaldi, F. Manfre- 
dini, P. Franceschini, virtuose Orgel-
musik und Orgelimprovisationen.

Eintritt frei!

19.00 Uhr

20.00 Uhr

Bistrozelt Linda Ade  
Puppentheater Dimbeldu 
»Der gestiefelte Kater«

Eintritt frei!

Beim Rondell  
Kinderspiele 
und Mastklettern der Schulen

Beim Festplatz 
Grosses Feuerwerk

14.30 Uhr

15.30 Uhr

ca.
22.30 Uhr

Kindernachmittag
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1 Musikverein Vaihingen

2 Fahnenzug
 TV VAIHINGEN REITABTEILUNG

Die 4 Fahnen stehen für die wechselnde Herrschaft, unter 
der die Stadt Vaihingen stand, und zwar der Grafen von 
Vaihingen, der Herzöge von Württemberg, des Königreichs 
Württemberg und des Landes Baden-Württemberg.

3 Stifter des Maientags
 FRIEDRICH-ABEL-GyMNASIUM

Der Maientag beruht auf einer bürgerlichen Stiftung. 
Nachweisbar ist er seit 1687.

4 Der Keltenfürst und sein Gefolge
 FREIE WALDORFSCHULE VAIHINGEN AN DER ENZ

Seit dem 6. Jh. v. Chr. siedelten die Kelten in unserer  
Region, wohl einzigartig ist die Entdeckung eines un- 
beraubten keltischen Fürstengrabes in Hochdorf/Enz. 

5 Alamannensippe des Faho
 FERDINAND-STEINBEIS-REALSCHULE
 Der mutmaßliche Namensgeber unserer Stadt,
 das Oberhaupt einer Alamannensippe namens Faho
 (der Jäger), erinnert an die Landnahme durch die
 Germanen im 4. oder 5. Jahrhundert.

6 Musikverein Vaihingen
 FANFARENBLÄSER

7 Wagen: 779 – »Erste urkundliche 
 Erwähnung Vaihingens« mit Graf Kunibert 
 und dem Abt des Klosters Fulda
 MAIENTAGSSTAMMTISCH 

 8 Gaugraf Walacho mit Begleitung
 TV VAIHINGEN REITABTEILUNG
 UND OTTMAR-MERGENTHALER-REALSCHULE 

An die Eingliederung des Enzgaues in den fränkischen 
Herrschaftsbereich erinnert der einzige uns mit Namen 
bekannte Gaugraf (um 900).

9 Graf Gottfried von Vaihingen mit Gefolge
 TV VAIHINGEN REITABTEILUNG UND
 OTTMAR-MERGENTHALER-REALSCHULE 
 GRAF GOTTFRIED
 WERNER VON ROSSWAG
 WERNER VON ESELSBERG
 SCHLOSSFRÄULEIN UND KNAPPEN
 BURGKNECHTE

Den herausragenden Vertreter des Vaihinger Grafenge-
schlechts sehen wir in Begleitung von 2 Edelleuten aus der 
näheren Umgebung, die wir auch im Gefolge Gottfrieds am 
Kaiserhof nachweisen können. Schlossfräulein und Knap-
pen symbolisieren das höfische Leben auf dem Kaltenstein.

10 Mittelalterliches Bauernvolk
 LEBENSHILFE FüR MENSCHEN MIT BEHINDERUNGEN 
 VAIHINGEN-MüHLACKER E.V.

11 Wagen: Alter Rat
 FRIEDRICH-ABEL-GyMNASIUM 

Neben dem Gericht war der Rat als Beratungs- und
Beschlussgremium seit dem Mittelalter ein wichtiges 
Organ der städtischen Verfassung.

Reihenfolge des Festzuges
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18 Kaiser Karl V. besucht Vaihingen 
 und trifft Herzog Ulrich

Die Lage unserer Stadt an der uralten Handelsstraße von 
Brügge nach Venedig brachte es mit sich, dass zu allen 
Zeiten vielerlei Volks hier durchzog. Kaiser Karl V. (1500 – 
1558) machte mehrmals zwischen 1532 und 1550 Station 
in der Stadt. Im Festzug begleitet die schöne Königin 
Isabella von Portugal ihren Gemahl. Auch der Hofstaat darf 
nicht fehlen. Bei einem dieser Besuche trafen sich Kaiser 
Karl V. und Herzog Ulrich von Württemberg in den Stadt-
mauern Vaihingens.

19 Berühmte Lateinschüler
 FRIEDRICH-ABEL-GyMNASIUM

Die Gestalten des Reformators Johann Brenz (1499–1570), 
des Liederdichters Philipp Friedrich Hiller (1699–1769) 
und des Friedrich Abel (1751–1829), Professor an der 
Hohen Karlsschule in Stuttgart und Freund Schillers, 
erinnern an die bis ins 15. Jahrhundert zurückreichende 
Geschichte der Vaihinger Lateinschule.

20 Scholaren
 FRIEDRICH-ABEL-GyMNASIUM
 STROMBERG-GyMNASIUM

21 Wagen: Löwenpokal
Die Nachbildung des bekannten Löwenpokals von 1610, 
die heute bei festlichen Anlässen benutzt wird, krönt den 
festlichen Wagen.

22 Aus der Biedermeierzeit
 Sonntagsspaziergang in der Stadt und vor den Toren.

23 Johann Valentin Andreae
 TV VAIHINGEN REITABTEILUNG

Johann Valentin Andreae, ein bedeutender württem- 
bergischer Theologe, wirkte von 1614 bis 1620 als  
2. Stadtpfarrer (Diakon) in Vaihingen.

20
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12 Gaukler
 TV VAIHINGEN REITABTEILUNG 

13 Bürgerwappen
 OTTMAR-MERGENTHALER-REALSCHULE

Diese Wappen stehen für die Familien der Vaihinger 
»Ehrbarkeit«, die Rat und Gericht besetzten.

14 Flößer
 FRIEDRICH-ABEL-GyMNASIUM 
 STROMBERG-GyMNASIUM
 FERDINAND-STEINBEIS-REALSCHULE
 OTTMAR-MERGENTHALER-REALSCHULE
 SCHLOSSBERGSCHULE VAIHINGEN
 WALDORFSCHULE VAIHINGEN

Auf den für Vaihingen lange Zeit so wichtigen Gewerbe-
zweig der Holzflößerei und des Holzumschlags weisen  
nicht nur diese und die folgende Festzugsgruppe, sondern 
auch der Flößertanz im Rondell hin.

15 Wagen: Enzflößerei
 DLRG ORTSGRUPPE VAIHINGEN

16 »Der arme Konrad« 1514
 B90/DIE GRüNEN

Nach seinem ersten Anführer benannter Bauernbund, der 
sich 1514 gegen Herzog Ulrich von Württemberg bildete.
Die Ursachen für die Aufstände waren die immer 
schwierigeren wirtschaftlichen Lebensumstände der Land-
bevölkerung.

17 Musikverein Stadtkapelle Oberriexingen

Reihenfolge des Festzuges
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Große Kreisstadt

28 Jubiläumsfahne 50 Jahre Große Kreisstadt 
 Vaihingen an der Enz, 1973–2023 
29 Landrat Dietmar Allgaier mit Gemahlin & 
 Oberbürgermeister Uwe Skrzypek mit Gemahlin
30 Gemeinderat und Ehrengäste
31 Jugendgemeinderat

32 Fahne der Stadt Vaihingen an der Enz
33 Stadtteilausschuss
34 Jugendorchester des Musikvereins Vaihingen
35 Kinderhaus Sonnenkäfer e.V.
36 KiTa Schlosszwerge, CJD Kaltenstein

37 Schlossbergschule und 
 Wilhelm-Feil-Schule Vaihingen 
 KLASSEN 1 BIS 4  

38 Steinbeis-Schüler einst und jetzt 
 FERDINAND-STEINBEIS-REALSCHULE

39 Wagen: »Franz Hopf« Pfarrer, Abgeordneter und Rebell
 SPD-ORTSVEREIN VAIHINGEN

40 Vaihinger Fischer 
 BEZIRKSFISCHEREI VAIHINGEN/ENZ

41 TV Vaihingen/Enz
42 Landfrauen Ortsgruppe Vaihingen/Enz
43 Bürgertreff Vaihingen 
44 Wagen: »Die singende Stadt Vaihingen«
 MÄNNERGESANGVEREIN VAIHINGEN
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24 Wagen: »Großer Stadtbrand von 1693«
 MAIENTAGSSTAMMTISCH

25 Jagdgesellschaft
 TV VAIHINGEN, REITABTEILUNG
 FERDINAND-STEINBEIS-REALSCHULE

Aus der Zeit des Rokoko: 
Adlige Festgesellschaft und Jäger.

26 300 Jahre Vaihinger Rathaus 
 VAIHINGER GESELLSCHAFT FüR STADTGESCHICHTE E.V.  
 & MAIENTAGSSTAMMTISCH 2.0 
 Exakt 1723 wurde das Fachwerk des Vaihinger Rathauses  
 aufgeschlagen. Und wie damals üblich vergingen noch  
 mehrere Jahre, bis das Gebäude bezogen werden konnte.

27 Der Sonnenwirtle
 FERDINAND-STEINBEIS-REALSCHULE
 Gefangennahme, Verurteilung und Hinrichtung des
 1760 im Kirchtorturm eingekerkerten »Verbrechers aus
 verlorener Ehre« (Schiller) bewegen heute noch
 die Fantasie der Vaihinger.

Reihenfolge des Festzuges

Vaihingen an der Enz
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Enzweihingen

53 Fahne des Stadtteils Enzweihingen

54 Ortschaftsrat 

55 Wagen: »Großes Haus«
 KORNBERGSCHULE GRUNDSCHULE ENZWEIHINGEN 

mit »Milchsäule« (Neckname für Enzweihinger), Bürger  
und Handwerker. 
Das Große Haus (erbaut 1699), auch Haydtsches Haus 
genannt, ist das Wahrzeichen des Stadtteils Enzweihingen 

56 TSV Enzweihingen
 ROPESKIPPING

57 Fahne des Stadtteils Gündelbach

58 Ortschaftsrat 

59 Gündelbacher Grundschule
WENGERTER

60 Landfrauenverein & Liederkranz Gündelbach
 

45  Fahne des Stadtteils Aurich

46 Ortschaftsrat 

47 »Schule am Kreuzbach« Grundschule Aurich
 mit »Schnecka« (Neckname für Auricher)

48 Fahne des Stadtteils Ensingen

49 Ortschaftsrat 

50 Ensinger Grundschule »Anso und seine Sippe«
 KLASSE 3 UND 4

Der Ortsname Ensingen geht auf den Namen des  
Ortsbegründers oder Sippenoberhauptes Anso in  
alamannischer Zeit zurück.

51 TSV Ensingen 
 VERSCHIEDENE ABTEILUNGEN

52 Musikverein Ensingen

Aurich

Ensingen Gündelbach

Reihenfolge des Festzuges



71 Fahne des Stadtteils Riet

72 Ortschaftsrat 

73 Schule am Heulerberg, Grundschule Riet 
 mit Heala (Neckname für Rieter) 

74 SV Riet
 AKTIVE UND EINRADGRUPPE

75 Fahne des Stadtteils Roßwag

76 Ortschaftsrat 

77 Spielmannszug Roßwag 

78 Roßwager Grundschule 
 mit Esel und Eseltreiber (Necknamen für Roßwager)

27

Roßwag

26

Kleinglattbach

61 Fahne des Stadtteils Horrheim

62 Ortschaftsrat 

63 Horrheimer Grundschule

64 Die Nonnen vom Klosterberg 
 Auf dem Baiselsberg gab es von 1374 bis 1547 
 ein Nonnenkloster

65 Fahne des Stadtteils Kleinglattbach

66 Ortschaftsrat 

67 Musikverein Kleinglattbach

68 Bartenbergschule Kleinglattbach
 mit Kleinglattbacher »Ratzen« 
 (Neckname für Kleinglattbacher). 

69 Wagen: Reisegruppe im Jahr 1905 
 BARTENBERGSCHULE KLEINGLATTBACH

70 Wäscherinnen an der Enz 
 OTTMAR-MERGENTHALER-REALSCHULE

RietHorrheim

Reihenfolge des Festzuges
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79 Wagen: Weinhoheiten

80 Jugendfeuerwehr Vaihingen/Enz 

81 VfB Vaihingen
 AKTIVE 

82 TSV Enzweihingen
 AKTIVE 

83 SGM Vaihingen Süd 
 JUGEND 

84 Musikverein Unterriexingen

85 Eltern- und Vormundschaftsverein 
 der griechischen Schule 
 GRIECHISCHE SCHULE

86 Centro Italiano

87 Alevitischer Verein

88 Radsportverein Vaihingen

89 Theaterhaus Vaihingen

90 Tierschutzverein Vaihingen/Enz 
 und Umgebung

91 SV Illingen / Abteilung Fechten

92 Zeltlager Untersteinbach
 FREIZEITEN DER SPORTKREISJUGEND LUDWIGSBURG

93 Tressa – Arts & Entertainment School

94 Samba Ensemble
 JUGENDMUSIKSCHULE VAIHINGEN/ENZ

95 DLC Tanzschule

Kulturelle Vielfalt Liedtexte – Rondellfeier
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Lieder für Rondellfeier

1. Der Winter ist dahin

Der Winter ist dahin,
Hell glänzt der Auen Grün.
Hell glänzt des Himmels lichtes Blau,
Die Lüfte weh’n so frühlingslau,
Allwärts, allwärts, allwärts die Blümlein blühn.

Der Matten frischer Duft,
Durchwürzt die linde Luft,
Es trinkt der Sonne gold’ner Strahl
Den Morgentau in Berg und Tal
Im Wald, im Wald, im Wald der Kuckuck ruft.

So ist in hoher Pracht,
Der junge Lenz erwacht,
Und laut aus jubelvoller Brust
Erschallt der Vöglein Liederlust,
Dass drob, dass drob, dass drob das Herze lacht.

Reihenfolge des Festzuges



Liedtexte – Gottesdienst

2. Ihr Flößer all, herbei, herbei

Ihr Flößer all, herbei, herbei,
Mit Geige, Flöte und Schalmei!
Frisch auf zum Flößertanz!

Die Wiede ist der Stämme Band,
Die Ringe schließen Hand an Hand,
Frisch auf zum Flößertanz!

Die Wehre auf! Hinabgeschnellt!
Dem Mutigen gehört die Welt.
Frisch auf zum Flößertanz!

Der Abend naht, wir trinken Wein
Und kehren gern beim Lammwirt ein,
Frisch auf zum Flößertanz!

Die Mädchen schau’n zum Fenster ‘rein,
Wir laden sie zum Tanze ein.
Frisch auf zum Flößertanz!

Der Flößer tut stets was er mag,
Und geht vergnügt zum Maientag.
Frisch auf zum Flößertanz!

Texte:
Dr. Richard Heer (Strophen 1–5)
Dr. Manfred Scheck (Strophe 6)

Liedtexte – Rondellfeier
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Liedtexte und Psalmgebet 
für den Ökumenischen Gottesdienst 
in der Evangelischen Stadtkirche

3. Schmückt das Fest mit Maien

Schmückt das Fest mit Maien,
lasset Blumen streuen,
zündet Opfer an,
denn der Geist der Gnaden
hat sich eingeladen,
machet ihm die Bahn!
Nehmt ihn ein, so wird sein Schein
euch mit Licht und Heil erfüllen
und den Kummer stillen.

Güldner Himmelsregen,
schütte deinen Segen
auf der Kirche Feld;
lasse Ströme fließen,
die das Land begießen,
wo dein Wort hinfällt,
und verleih, dass es gedeih,
hundertfältig Früchte bringe,
alles ihm gelinge.

Gib zu allen Dingen
Wollen und Vollbringen,
führ uns ein und aus;
wohn in unsrer Seele,
unser Herz erwähle
dir zum eignen Haus;
wertes Pfand, mach uns bekannt,
wie wir Jesus recht erkennen
und Gott Vater nennen.

Text: 
Benjamin Schmolck 1715
Melodie: bei Christian Friedrich Witt 1715
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Liedtexte – GottesdienstPsalmgebet – Gottesdienst

4. Psalmgebet Seligpreisungen (Matthäus 5,3-10)

Selig sind, die da geistlich arm sind;
denn ihrer ist das Himmelreich.

 Selig sind, die da Leid tragen;
 denn sie sollen getröstet werden.

Selig sind die Sanftmütigen;
denn sie werden das Erdreich besitzen.
 
 Selig sind, die da hungert und dürstet 
 nach der Gerechtigkeit;
 denn sie sollen satt werden.

Selig sind die Barmherzigen;
denn sie werden Barmherzigkeit erlangen.

 Selig sind, die reinen Herzens sind;
 denn sie werden Gott schauen.

Selig sind die Friedfertigen;
denn sie werden Gottes Kinder heißen.
 
 Selig sind, die um der Gerechtigkeit 
 willen verfolgt werden;
 denn ihrer ist das Himmelreich.

5. O komm, du Geist der Wahrheit

O komm, du Geist der Wahrheit,
und kehre bei uns ein,
verbreite Licht und Klarheit,
verbanne Trug und Schein.
Gieß aus dein heilig Feuer,
rühr Herz und Lippen an,
dass jeglicher getreuer
den Herrn bekennen kann.

Es gilt ein frei Geständnis
in dieser unsrer Zeit,
ein offenes Bekenntnis
bei allem Widerstreit,
trotz aller Feinde Toben,
trotz allem Heidentum
zu preisen und zu loben
das Evangelium.

Du Heilger Geist, bereite
ein Pfingstfest nah und fern;
mit deiner Kraft begleite
das Zeugnis von dem Herrn.
O öffne du die Herzen
der Welt und uns den Mund,
dass wir in Freud und Schmerzen
das Heil ihr machen kund.

Text: 
Philipp Spitta (1827) 1833
Melodie: Lob Gott getrost mit Singen (Nr. 243)
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Liedtexte – GottesdienstLiedtexte – Gottesdienst
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6. Vertraut den neuen Wegen

1. Vertraut den neuen Wegen,
auf die der Herr uns weist,
weil Leben heißt: sich regen,
weil Leben wandern heißt.
Seit leuchtend Gottes Bogen
am hohen Himmel stand,
sind Menschen ausgezogen
in das gelobte Land.

2. Vertraut den neuen Wegen
und wandert in die Zeit!
Gott will, dass ihr ein Segen
für seine Erde seid.
Der uns in frühen Zeiten
das Leben eingehaucht,
der wird uns dahin leiten,
wo er uns will und braucht.

3. Vertraut den neuen Wegen,
auf die uns Gott gesandt!
Er selbst kommt uns entgegen.
Die Zukunft ist sein Land.
Wer aufbricht, der kann hoffen
in Zeit und Ewigkeit.
Die Tore stehen offen.
Das Land ist hell und weit.

Text: 
Klaus Peter Hertzsch 1989
Melodie: Lob Gott getrost mit Singen 

7. Der Frühling ist erschienen

Der Frühling ist erschienen,
der Winter dünkt uns nur als Traum,
nun liegt die Welt im Grünen 
und schneeweiß schimmert Heck und Baum.
Hört, wie so froh die Lerche
ihr Lied erschallen lässt!
Die Schwalben und die Störche
beziehn ihr altes Nest.
Mit fröhlicher Gebärde
geht nun der Mensch und streut
den Samen auf die Erde,
den er auf Wucher leiht.

Freut euch des Herrn, ihr Frommen,
und heißt mit lautem Jubelruf
das junge Jahr willkommen
und preist ihn, der den Frühling schuf.
Seht, wie im Blumenkleide
die Wiese leiblich prangt!
Nur der fühlt wahre Freude,
der Gott von Herzen dankt.
Auf, jeder pflüg und säe
und singe froh dazu:
Ehr sei Gott in der Höhe,
auf Erden Fried und Ruh!

Text: 
Samuel Gottlieb Bürde
Musik: Justin Heinrich Knecht
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Allgemeine Hinweise Liedtexte – Schlussfeier

Lieder für Schlussfeier auf dem Marktplatz

8. Im schönsten Wiesengrunde

Im schönsten Wiesengrunde ist meiner Heimat Haus,
Da zog ich manche Stunde ins Tal hinaus.
Dich, mein stilles Tal, grüß’ ich tausendmal!
Da zog ich manche Stunde ins Tal hinaus. 

Müsst aus dem Tal ich scheiden, wo alles Lust und Klang,
Das wär mein herbstes Leiden, mein letzter Gang.
Dich, mein stilles Tal, grüß’ ich tausendmal!
Das wär mein herbstes Leiden, mein letzter Gang.

Sterb’ ich, in Tales Grunde möcht’ ich begraben sein,
Singt mir zur letzten Stunde beim Abendschein:
»Dir, o stilles Tal, Gruß zum letztenmal!«
Singt mit zur letzen Stunde beim Abendschein.

(Wilhelm Christian Ganzhorn, 1851)

9. Nun danket alle Gott

Nun danket alle Gott mit Herzen, Mund und Händen,
der große Dinge tut an uns und allen Enden,
der uns von Mutterleib und Kindesbeinen an
unzählig viel zugut bis hierher hat getan.

Der ewigreiche Gott woll uns bei unserm Leben
Ein immer fröhlich Herz und edlen Frieden geben,
und uns in seiner Gnad erhalten fort und fort
und uns aus aller Not erlösen hier und dort.

Lob, Ehr und Preis sei Gott, dem Vater und dem Sohne
und Gott dem Heilgen Geist im höchsten
Himmelsthrone, ihm, dem dreiein’gen Gott, 
wie es im Anfang war und ist und bleiben wird 
so jetzt und immerdar!

Text: Martin Rinckart, 1636
Melodie: Johann Crüger, 1647

• Vergnügungspark
am Vaihinger Maientag auf dem Festplatz Egelsee. 
Spannung und Unterhaltung für die ganze Familie.
Fa. Hans Roschmann, Eislingen/Fils

Öffnungszeiten:  
Freitag, 26.05.23 14.00 – 24.00 Uhr  
Samstag, 27.05.23 14.00 – 24.00 Uhr
Sonntag, 28.05.23 11.00 – 24.00 Uhr
Montag, 29.05.23 11.00 – 24.00 Uhr
Dienstag, 30.05.23 11.00 – 24.00 Uhr
 

• Linda Ade
Bistrozelt mit großem Biergarten, schwäbische Spezialitäten
Abends: Live-Musik mit »DIE GRAFENBERGER«

Öffnungszeiten:  
Freitag, 26.05.23 14.00 – 24.00 Uhr
Samstag, 27.05.23 14.00 – 24.00 Uhr
Sonntag, 28.05.23 11.00 – 24.00 Uhr
Montag, 29.05.23 11.00 – 24.00 Uhr
Dienstag, 30.05.23 11.00 – 24.00 Uhr
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Allgemeine Hinweise
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• Weindorf auf dem Egelsee

Teilnehmende Weingüter: Weingut Kinzinger Berghof, 
Lembergerland Kellerei Rosswag, Weingut Walz

Öffnungszeiten:  
Freitag,  26.05.23 17.00 – 24.00 Uhr
Samstag,  27.05.23 17.00 – 24.00 Uhr
Sonntag,  28.05.23 11.00 – 24.00 Uhr
Montag,  29.05.23 11.00 – 24.00 Uhr
Dienstag, 30.05.23 14.00 – 24.00 Uhr

• Parkplätze
Die Parkplatzhinweisschilder sowie das Parkleit- 
system an den Ortseingängen bitten wir zu beach-
ten. Die Besucher des Festplatzes aus Vaihingen 
an der Enz werden gebeten, ihre Fahrzeuge nach 
Möglichkeit zu Hause zu lassen.

Tiefgarage Heilbronner Straße
Öffnungszeiten:   Fr., Sa., So., Mo. bis 24.00 Uhr

• Horrheimer Pfingstmarkt
Wie jedes Jahr findet auch in diesem Jahr am Pfingstmontag
der traditionelle Krämermarkt im Stadtteil Horrheim im
Bereich der Klosterbergstraße und der Alten Marktstraße 
statt.

Um 11 Uhr Platzkonzert des Orchestervereins Horrheim
vor dem Weinmuseum (Alte Kelter)

P

Kostenlose Sonderbusverbindungen:

Maientag-Linie 1:  Vaihingen (Enz) – Enzweihingen – Riet –
Aurich – Roßwag – Vaihingen (Enz)

 
 Verkehrstage                                 Pfingstmontag, 29. 5. 2023
 Vaihingen (Enz), Grabenstraße (Bstg 4) ab 17:00 18:00 19:00 20:00 21:00 22:00 23:00 00:00
 Vaihingen (Enz), Austraße  17:02 18:02 19:02 20:02 21:02 22:02 23:02 00:02
 Vaihingen (Enz), Salzäcker  17:03 18:03 19:03 20:03 21:03 22:03 23:03 00:03
 Enzweihingen, B10  17:07 18:07 19:07 20:07 21:07 22:07 23:07 00:07
 Enzweihingen, Beerhaldenstraße  17:09 18:09 19:09 20:09 21:09 22:09 23:09 00:09
 Riet, Dorfplatz  17:14 18:14 19:14 20:14 21:14 22:14 23:14 00:14
 Aurich, Nußdorfer Straße  17:20 18:20 19:20 20:20 21:20 22:20 23:20 00:20
 Aurich, Ortsmitte  17:22 18:22 19:22 20:22 21:22 22:22 23:22 00:22
 Aurich, Reitsteige  17:23 18:23 19:23 20:23 21:23 22:23 23:23 00:23
 Roßwag, Sporthalle  17:28 18:28 19:28 20:28 21:28 22:28 23:28 00:28
 Vaihingen (Enz), Im Mühlkanal  17:33 18:33 19:33 20:33 21:33 22:33 23:33
 Vaihingen (Enz), Grabenstraße (Bstg 1) an 17:38 18:38 19:38 20:38 21:38 22:38 23:38

Maientag-Linie 2:  Vaihingen (Enz) – Kleinglattbach – Ensingen –    
Horrheim – Gündelbach

 
 Verkehrstage                                 Pfingstmontag, 29. 5. 2023
 Vaihingen (Enz), Grabenstraße (Bstg 1) ab 17:00 18:00 19:00 20:00 21:00 22:00 23:00 00:00 
 Vaihingen (Enz), Stadthalle  17:01 18:01 19:01 20:01 21:01 22:01 23:01 00:01
 Kleinglattbach, Schillerstraße  17:05 18:05 19:05 20:05 21:05 22:05 23:05 00:05
 Kleinglattbach, Weizenstraße  17:06 18:06 19:06 20:06 21:06 22:06 23:06 00:06
 Ensingen, Kleinglattbacher Straße  17:10 18:10 19:10 20:10 21:10 22:10 23:10 00:10
 Ensingen, Feuerwehrgerätehaus  17:12 18:12 19:12 20:12 21:12 22:12 23:12 00:12
 Horrheim, Pforzheimer Straße  17:18 18:18 19:18 20:18 21:18 22:18 23:18 00:18
 Horrheim, Maulbronner Straße  17:19 18:19 19:19 20:19 21:19 22:19 23:19 00:19
 Gündelbach, Rathaus  17:25 18:25 19:25 20:25 21:25 22:25 23:25 00:25
 Gündelbach, Dreschhalle an 17:27 18:27 19:27 20:27 21:27 22:27 23:27 00:27

Maientag-Linie 2:  Gündelbach – Horrheim – Ensingen – 
Kleinglattbach – Vaihingen (Enz)

 
 Verkehrstage                                 Pfingstmontag, 29. 5. 2023
 Gündelbach, Dreschhalle ab 17:30 18:30 19:30 20:30 21:30 22:30 23:30 
 Gündelbach, Pfarrhaus  17:31 18:31 19:31 20:31 21:31 22:31 23:31
 Horrheim, Maulbronner Straße  17:36 18:36 19:36 20:36 21:36 22:36 23:36
 Horrheim, Pforzheimer Straße   17:37 18:37 19:37 20:37 21:37 22:37 23:37
 Ensingen, Feuerwehrgerätehaus   17:43 18:43 19:43 20:43 21:43 22:43 23:43
 Ensingen, Kleinglattbacher Straße  17:44 18:44 19:44 20:44 21:44 22:44 23:44
 Kleinglattbach, Weizenstraße  17:48 18:48 19:48 20:48 21:48 22:48 23:48
 Kleinglattbach, Schillerstraße  17:49 18:49 19:49 20:49 21:49 22:49 23:49
 Vaihingen (Enz), Stadthalle  17:54 18:54 19:54 20:54 21:54 22:54 23:54
 Vaihingen (Enz), Grabenstraße (Bstg 4) an 17:57 18:57 19:57 20:57 21:57 22:57 23:57

 Pfingstmontag 29. Mai
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Kultur- und Touristinformation

Marktplatz 5 .  71665 Vaihingen an der Enz
Telefon: 07042/18-235
Telefax: 07042/18-358
E-Mail: kultur@vaihingen.de 

www.vaihingen.events
www.vaihingen.de
www.facebook.de/vaihingen
Instagram  

Öffnungszeiten:
Montag:  geschlossen
Dienstag und Freitag:  10–18 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag:  10–14 Uhr

Sie suchen Informatio-
nen rund um das Thema 
Wein, Wandern, Radfah-
ren? Sie möchten ein 
Glas Wein eines Vaihinger 
Weingärtners probieren? 
Sie wollten immer schon 
einmal eine unserer 
Stadt- oder Themen-
führungen mitmachen? 
Sie möchten Karten für 
Kulturveranstaltungen 
kaufen? Oder suchen Sie 
nach einer übernach-
tungsmöglichkeit?

Das Team der Kultur-  
und Touristinformation 
hilft Ihnen gerne weiter.

Dienstag, Nachmaientag 30. Mai

Kostenlose Sonderbusverbindungen:

Maientag-Linie 1
 
 Verkehrstage                                                                        Dienstag, 30. 5. 2023

 Vaihingen (Enz), Grabenstraße (Bstg 1)  ab  23:40
 Vaihingen (Enz), Austraße   23:42
 Vaihingen (Enz), Salzäcker   23:43
 Enzweihingen, B 10   23:47
 Enzweihingen, Beerhaldenstraße   23:49
 Riet, Dorfplatz  23.54
 Aurich, Nußdorfer Straße  00:00 
 Aurich, Ortsmitte  00:02
 Aurich, Reitsteige  00:03
 Roßwag, Sporthalle an 00:08

Maientag-Linie 2
 
 Verkehrstage                                                                        Dienstag, 30. 5. 2023

 Vaihingen (Enz), Grabenstraße (Bstg 4)  ab  23:40
 Vaihingen (Enz), Stadthalle   23:41
 Kleinglattbach, Schillerstraße   23:45
 Kleinglattbach, Weizenstraße   23:46
 Ensingen, Kleinglattbacher Straße   23:50
 Ensingen, Feuerwehrgerätehaus   23:52
 Horrheim, Pforzheimer Straße   23:58
 Horrheim, Maulbronner Straße   23:59
 Gündelbach, Rathaus   00:05
 Gündelbach, Dreschhalle  an  00:07

Am Dienstag, den 30.05.23 sind alle Busverbindungen 
innerhalb des Stadtgebiets Vaihingen an der Enz 
ab 17.00 Uhr bis Betriebsschluss kostenlos nutzbar.

Zusätzlich bieten wir eine kostenlose Sonderfahrt nach 
dem Feuerwerk (23.40 Uhr) an.
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Stadthalle, Heilbronner Straße 29

Start Festumzug

Festplatz Egelsee

Marktplatz

Evangelische Stadtkirche

Peterskirche, Stuttgarter Straße 31

Rondell

Sporthalle, Alter Postweg

grüne Linie – Festumzug

Folgende Straßen sind  
am 29.5.23 ab 9.30 Uhr 
komplett bzw. teilweise gesperrt:
Steinbeisstraße, Znaimer Straße,
Friedrich-Kraut-Straße
ab 10.00 Uhr:
Aschmannstraße
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